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Studienverlaufsplan Teil 1 Studiengang „Wirtschaftsrecht“ 
 

C-Σ-Studium: Studienverlaufsplan Teil 1 Sem. 1. 2. 3.

180 C Credits & SWS    C SWS C SWS C SWS C SWS

Pflichtbereich Allgemeine Methodenkompetenz 3 3
 o     Lern- und Arbeitstechniken  1 1

o     Informationsmanagement  1 1
o     Wissenschaftliches Arbeiten 1 1

Q uantitative Methodenkompetenz 5 4   
o    Wirtschaftsmathematik und -statistik  5 4

Zivilrecht I 6 5
o     Methoden der Rechtswissenschaft 1 1
o     Grundlagen des Zivilrechts 3 2
o     Schuldrecht 1   2 2

Zivilrecht II 7 6
o     Schuldrecht 2 2 2
o    Sachenrecht 2 2
o     Handelsrecht 3 2

Ö ffentliches Recht 8 6
o     Verfassungsrecht 1  2 1,5
o     Verwaltungsrecht 1 2 1,5
o     Verfassungsrecht 2  2 1,5
o     Verwaltungsrecht 2  2 1,5

Europarecht 5 4
o    Europarecht I 2 1,5
o    Europarecht II 2 1,5

o    Europarecht III 1 1
Unternehmensrecht I 8 6
o     Gesellschaftsrecht 1 3 2
o     Steuerrecht  3 2
o     Arbeitsrecht/Sozialrecht 2 2

Betriebswirtschaftslehre I 6 5
o     Grundlagen, Beschaffung, Produktion  4 3
o     Absatz 2 2

Volkswirtschaftslehre 6 5   
o     Wirtschaftstheorie und -politik 6 5

Rechnungswesen 5 4
o     Internes Rechnungswesen  2 2
o     Externes Rechnungswesen 3 2

Betriebswirtschaftslehre II 5 4
o     Personalwirtschaft/Organisation  3 2
o     Investition, Finanzierung 2 2
Normen und Sanktionen 4 4
o   Rechts-/Wirtschaftsethik 2 2
o   Internationale Rechtssysteme 1 1
o   Wirtschaftsstrafrecht 1 1

Fachfremdsprachen 10 8
o     Fachfremdsprache 1 (Englisch) 5 4
o     Fachfremdsprache 2 5 4

formierter Praxisbezogene Anwendungen 6 4
Wahlpflicht- Unternehmensplanspiel ODER Projekt 6 4

bereich Schlüsselqualifikationen 6 4
Moderieren; Argumentationstraining; u.a. 6 4

 Studienverlaufsplan Teil 1    C SWS C SWS C SWS C SWS

 Credits & SWS 90 72 30 24,5 30 25,5 30 22
Fett unterlegt = Modulname; C  = Credits; SWS  = Semesterwochenstunden  
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Studienverlaufsplan Teil 1 Studiengang „International Business Law and Business Management“ 
 

C-Σ-Studium: Studienverlaufsplan Teil 1 Sem. 1. 2. 3.

180 C Credits & SWS    C SWS C SWS C SWS C SWS

Pflichtbereich Allgemeine Methodenkompetenz 3 3
 o     Lern- und Arbeitstechniken  1 1

o     Informationsmanagement  1 1
o     Wissenschaftliches Arbeiten 1 1

Q uantitative Methodenkompetenz 5 4   
o    Wirtschaftsmathematik und -statistik  5 4

Zivilrecht I 6 5
o     Methoden der Rechtswissenschaft 1 1
o     Grundlagen des Zivilrechts 3 2
o     Schuldrecht 1   2 2

Zivilrecht II 7 6
o     Schuldrecht 2 2 2
o    Sachenrecht 2 2
o     Handelsrecht 3 2

Ö ffentliches Recht 8 6
o     Verfassungsrecht 1  2 1,5
o     Verwaltungsrecht 1 2 1,5
o     Verfassungsrecht 2  2 1,5
o     Verwaltungsrecht 2  2 1,5

Europarecht 5 4
o    Europarecht I 2 1,5
o    Europarecht II 2 1,5

o    Europarecht III 1 1
Unternehmensrecht I 8 6
o     Gesellschaftsrecht 1 3 2
o     Steuerrecht  3 2
o     Arbeitsrecht/Sozialrecht 2 2

Betriebswirtschaftslehre I 6 5
o     Grundlagen, Beschaffung, Produktion  4 3
o     Absatz 2 2

Volkswirtschaftslehre 6 5   
o     Wirtschaftstheorie und -politik 6 5

Rechnungswesen 5 4
o     Internes Rechnungswesen  2 2
o     Externes Rechnungswesen 3 2

Betriebswirtschaftslehre II 5 4
o     Personalwirtschaft/Organisation  3 2
o     Investition, Finanzierung 2 2
Normen und Sanktionen 5 4
o   Rechts-/Wirtschaftsethik 2 2
o   Internationale Rechtssysteme 2 1
o   Wirtschaftsstrafrecht 1 1
Fachfremdsprachen 15 12
o     Fachfremdsprache 1 (Englisch) 5 4
o     Fachfremdsprache 2 5 4
o     Wahlkatalog Fachsprache 5 4

formierter Praxisbezogene Anwendungen 6 4 6 4
Wahlpflicht- Unternehmensplanspiel ODER

bereich Projekt

 Studienverlaufsplan Teil 1    C SWS C SWS C SWS C SWS

 Credits & SWS 90 72 30 24,5 30 25,5 30 22

Fett unterlegt = Modulname; C  = Credits;  SWS  = Semesterwochenstunden  
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Name LV LERN- UND ARBEITSTECHNIKEN 

Semester  1. Semester 

Status Pflichtbereich, Übung,  
Modul Allgemeine Methodenkompetenz 

Voraussetzungen keine 

ECTS-Punkte 1 (1 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Bernhard Bergmans, Prof. Dr. Bernhard Müller-Jundt 

Lernziele Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, ihr Studium 
erfolgreich zu bewältigen, indem sie in die Grundtechniken des 
Lernens und Arbeitens bzw. Studierens eingeführt und angeleitet 
werden, dieses theoretische Wissen konkret umzusetzen. 

Lerninhalte • Voraussetzungen bzw. Kriterien für ein erfolgreiches Studium 
• Studienplanung und -organisation (insbes. Zeitmanagement, 

persönliche und sachliche Arbeits- und Lernbedingungen, 
Bildung von Arbeitsgemeinschaften) 

• Grundlagen des Lernens (insbes. Lernvorgang, Programmierung 
und Strukturierung des Lernstoffes, Lernkontrolle) 

• Aufnahme von Informationen (effiziente Teilnahme an 
Lehrveranstaltungen bzw. Lektüre) 

• Bewältigung von Prüfungen 

Einführungs-
Literatur 

• Eigene Unterlagen 
• S. Becher, Schnell und erfolgreich studieren, in der aktuellsten 

Auflage 
• H. Corsten, J. Deppe, Arbeitstechniken für Wirtschaftswissen-

schaftler, in der aktuellsten Auflage 
• E. Hilligardt, B. Lange, Jurastudium erfolgreich, in der 

aktuellsten Auflage 
• R. Schröder-Norf, Rationeller Lernen lernen, in der aktuellsten 

Auflage 

Lehrmethoden Seminaristische Vorlesung mit Einzel- und Gruppen-Übungen 

Bewertung Schriftliche Bearbeitung gestellter Aufgaben während des Semesters 
Teil der Modulprüfung „Allgem. Methodenkompetenz“ 
 

Besonderes   
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Name LV INFORMATIONSMANAGEMENT 

Semester  1. Semester 

Status Pflichtbereich, Übung,  
Modul Allgemeine Methodenkompetenz 

Voraussetzungen keine 

ECTS-Punkte 1 (1 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Bernhard Bergmans, Prof. Dr. Bernhard Müller-Jundt 

Lernziele Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, effektiv und 
effizient relevante Informationen rechtlichen und ökonomischen 
Inhalts zu recherchieren, beschaffen, bewerten, verwalten und 
aktualisieren. 

Lerninhalte • Allgemeine Grundlagen (Informationsmedien und -quellen, 
Recherchestrategien off- und online, Beschaffung, Verwaltung 
und Aktualisierung)  

• Besonderheiten des Schrifttums, rechtsrelevante Informationen 
der Legislative, Judikative und Exekutive, internationales und 
ausländisches Recht  

• Wirtschaftsinformationen (national und international)  

Einführungs-
Literatur 

• Eigenes Skript ‚Juristisches Informationsmanagement’ 
• Ergänzend: 
• M. Desax u.a., EG/EU-Recht: Wie suchen? Wo finden?, in der 

aktuellsten Auflage 
• M.R. Theisen, Wissenschaftliches Arbeiten - Technik, 

Methodik, Form, in der aktuellsten Auflage 
• G. Wilke, Informationsführer Jura: juristische Recherche on- 

und offline, in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden Vorträge mit ausführlichen Übungen (Recherche in Bibliothek und 
online in Datenbanken und Internet) 

Bewertung Schriftliche Übungen während des Semesters, schriftlicher Test am 
Semesterende über Theorieteil, Teil der Modulprüfung „Allgemeine 
Methodenkompetenz“ 
 

Besonderes PC-Nutzung zwecks Online-Recherche, Nutzung des PC-Pools 
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Name LV WISSENSCHAFTLICHES ARBEITEN 

Semester  2. Semester 

Status Pflichtbereich; Seminar, Modul Allgemeine Methodenkompetenz 

Voraussetzungen Lern- und Arbeitstechniken 

ECTS-Punkte 1 (1 SWS)  

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Bernhard Müller-Jundt 

Lernziele • Wesentliche wissenschaftstheoretische Ansätze kennen und 
beurteilen können 

• Methoden der geisteswissenschaftlichen Forschung kennen und 
anwenden können 

• Wissenschaftliche Zitierweise beherrschen 

Lerninhalte • Überblick über Wissenschaftstheorien 
• Praktische Ansätze in der geisteswissenschaftlichen Forschung 
• Praktische Übungen zur wissenschaftlichen Zitierweise 

Einführungs-
Literatur 

• Brauner, D. J./Vollmer, H.-U.: Erfolgreiches wissenschaftliches 
Arbeiten, in der aktuellsten Auflage. 

• Bänsch, Axel: Wissenschaftliches Arbeiten, in der aktuellsten 
Auflage 

• Ebster, Claus/Stalzer, Lieselotte: Wissenschaftliches Arbeiten 
für Wirtschaf- und Sozialwissenschaftler, in der aktuellsten 
Auflage 

• Preißner, Andreas: Wissenschaftliches Arbeiten, in der 
aktuellsten Auflage 

• Sesink, Werner: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten, 
in der aktuellsten Auflage. 

Lehrmethoden Seminaristische Vorlesung mit Übungselementen und Präsentation 
der Ergebnisse durch die Teilnehmer, Lösung von Übungsaufgaben 

Bewertung Wissenschaftliches Referat mit Präsentation in Gruppenarbeit, Teil 
der Modulprüfung „Allgemeine Methodenkompetenz“  

Besonderes  
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Name LV QUANTITATIVE METHODENKOMPETENZ 

Semester  1. Semester 

Status Pflichtbereich, Vorlesung,  
Modul „Quantitative Methodenkompetenz“ 

Voraussetzungen keine 

ECTS-Punkte 5 (4 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Ralf-Michael Marquardt 

Lernziele • methodische Grundlagen für wirtschaftswissenschaftlich 
ausgerichtete Veranstaltungen anwenden können 

• Grundverständnis für Finanzmathematik herstellen 
• empirische Daten aufbereiten können 

Lerninhalte • Auffrischung: Mathematik 
• Lösen von Gleichungen und Gleichungssystemen  
• Funktionen mit einer und mehreren unabhängigen Variablen  
• Einfache Differentialrechnung bei Funktionen mit einer und 

mehreren unabhängigen Variablen (Partielle Differentiation, 
Extremwerte, Elastizitäten) 

• Überblick: Finanzmathe (Zinsrechnung, Kapitalwert, interner 
Zinsfuß, Annuitäten)  

• Empirische Verteilungen (Häufigkeiten, Lage-, Streuungsmaße)  
• Einfache Regression (nur: Bedeutung u. Umsetzung in Excel)  

Einführungs-
Literatur 

• Titze: Einführung in die angewandte Wirtschaftsmathematik, in 
der aktuellsten Auflage 

• Sydsæter/Hammond: Mathe für Wirtschaftswissenschaftler, in 
der aktuellsten Auflage 

• Bohley: Statistik, in der aktuellsten Auflage 
• Quatember: Statistik ohne Angst vor Formeln, in der aktuellsten 

Auflage 

Lehrmethoden Vorlesung mit umfangreichen Übungsanteilen 

Bewertung Klausur, Modulprüfung „Quantitative Methodenkompetenz“ 

Besonderes  
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Name LV GRUNDLAGEN DES ZIVILRECHTS 

Semester  1. Semester 

Status Pflichtbereich, Vorlesung, Modul Zivilrecht I 

Voraussetzungen keine 

ECTS-Punkte 3 (2 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Peter Pulte 

Lernziele Die Auseinandersetzung mit dem Allgemeinen Teil des BGB steht 
am Beginn der rechtlichen und wirtschaftlichen Studiengänge. Das 
richtige Verständnis dieser Materie ist eine unerlässliche Basis, um 
sich rechtlichen Fragestellungen im Studium und in der 
betrieblichen Praxis systematisch nähern zu können. Die 
Studierenden sollen mit den Grundlagen des Bürgerlichen Rechts 
vertraut gemacht werden und die Bedeutung und Anwendung des 
allgemeinen Teils des BGB kennen lernen. 

Lerninhalte • Grundlagen des Bürgerlichen Rechts 
• Rechtsquellen des Bürgerlichen Rechts 
• Träger und Gegenstände von Rechten 
• Rechtlich relevantes Verhalten 
• Die Nichtigkeit von Rechtsgeschäften 
• Die Anfechtbarkeit von Rechtsgeschäften 
• Die Beteiligung beschränkt Geschäftsfähiger an 

Rechtsgeschäften 
• Einschaltung Dritter bei Rechtsgeschäften 
• Fristen und Termin, Verjährung 

Einführungs-
Literatur 

1. Wöhrlen, BGB AT., Einführung in das Recht, Carl Heymanns 
Verlag, in der aktuellsten Auflage 

2. Brehm, Allgemeiner Teil des BGB, in der aktuellsten Auflage 
3. Steckler, Kompendium Wirtschaftsrecht, in der aktuellsten 

Auflage 
4. Beck, Grundkurs BGB, Beck-Verlag in der aktuellsten Auflage 
5. Klunzinger, Einführung in das Bürgerliche Recht, Valen 

Verlag, in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden Vorlesung 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Zivilrecht I“ 

Besonderes   
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Name LV SCHULDRECHT 1 

Semester  1. Semester 

Status Pflichtbereich, Vorlesung ,Modul Zivilrecht I 

Voraussetzungen keine 

ECTS-Punkte 2 (2 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Bernhard Bergmans, Prof. Dr. Thomas Korenke 

Lernziele 'Zivilrecht 1' vermittelt die Grundlagen des Wirtschaftsprivatrechts 
und dient im Weiteren als Basis für die vertiefenden Teile der 
Zivilrechtsvorlesungen. In diesem Rahmen sollen die Studierenden 
die Grundlagen des Schuldrechts kennen und beherrschen lernen, 
so dass sie am Ende des Semesters in der Lage sind, einfache 
Fragestellungen richtig zu bearbeiten. 

Lerninhalte • Grundbegriffe und Systematik des Schuldrechts 
• Entstehung, Inhalt und Beendigung von Schuldverhältnissen 
• Wesentliche Vertragsformen des BGB 
• Besonderheiten bei Personenmehrheiten und Einbezug von 

Drittparteien 

Einführungs-
Literatur 

• Eigene Unterlagen (Übungen, Folien, Repetitorium) 
• E. Klunzinger, Einführung in das Bürgerliche Recht, in der 

aktuellsten Auflage 
• H. Brox, W.D. Walker, Allgemeines Schuldrecht, in der 

aktuellsten Auflage 
• H. Brox, W.D. Walker, Besonderes Schuldrecht, in der 

aktuellsten Auflage 
• M. Kittner, Schuldrecht. Rechtliche Grundlagen – 

Wirtschaftliche Zusammenhänge, in der aktuellsten Auflage 
• E. Klunzinger, Übungen im Privatrecht, in der aktuellsten 

Auflage 
• P. Bähr, Arbeitsbuch zum bürgerlichen Recht, in der aktuellsten 

Auflage 

Lehrmethoden Seminaristische Vorlesung mit begleitenden Übungen 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Zivilrecht I“ 

Besonderes   
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Name LV METHODEN DER RECHTSWISSENSCHAFT 

Semester  1. Semester 

Status Pflichtbereich, Modul Juristische Methodenkompetenz 

Voraussetzungen keine 

ECTS-Punkte 1 (1 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Thomas Korenke, Prof. Achim Albrecht 

Lernziele Die Veranstaltung gibt eine Einführung in die Allgemeine 
Rechtslehre und in das Recht. Sie soll die Vernetzung der ersten drei 
Bücher des BGB aufzeigen. Vermittelt werden dabei vor allem deren 
Systematik und Zusammenspiel. Dazu wird mehrfach die Lösung 
praktischer Fälle präsentiert, damit die Studierenden erste 
Methodenkompetenz erwerben. 

Lerninhalte • Begriff, Erscheinungsformen und des Rechts 
• Recht und Gesetz, Gesetzgebung, Privatrecht und öffentliches 

Recht, materielles und formelles Recht, Grundzüge des 
Vollstreckungsrechts, Wirtschafts-privatrecht 

• Aufbau und inhaltliches Zusammenspiel der ersten drei Bücher des 
Bürgerlichen Gesetzbuchs (BGB) 

• Aufbau der unerlaubten Handlung (§ 823 Abs. 1), also die 
Tatbestandsmäßigkeit (1. Stufe), die Widerrechtlichkeit (2. Stufe) 
sowie das Verschulden (3. Stufe) 

• Kausalitätslehren (Äquivalenz- und Adäquanztheorie)  
• Unterscheidung von absoluten Rechten bzw. Rechtsgütern 

(Eigentum, Freiheit, Leben etc.) und relativen Rechten 
(vertraglichen Ansprüchen) 

• Das methodisch korrekte Auffinden von Anspruchsgrundlagen und 
deren gutachtliche Lösung (klassischer Anspruchsaufbau 

• Es folgt eine (kurze) Darstellung des Abstraktionsprinzips.  

Einführungs-
Literatur 

 BGB-Textausgabe (Beck-Texte im dtv);  
 Zippelius, Einführung in das Recht; in der aktuellsten Auflage 
 Treder, Methoden und Technik der Rechtsanwendung – eine 

systematische Einführung mit Beispielen, in der aktuellsten 
Auflage 

 Eisenhardt, Einführung in das Bürgerliche Recht, in der aktuellsten 
Auflage 

 Schapp, Grundlagen des bürgerlichen Rechts, in der aktuellsten 
Auflage 

Lehrmethoden Veranstaltung hat in den ersten Wochen überwiegend 
Vorlesungscharakter und weist im weiteren Verlauf zunehmend 
Übungscharakter auf. 

Bewertung  Klausur, Teil der Modulprüfung „Juristische Methodenkompetenz“ 
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Name LV SCHULDRECHT 2 

Semester  2. Semester 

Status Pflichtbereich, Vorlesung, Modul Zivilrecht II 

Voraussetzungen keine 

ECTS-Punkte 2 (2 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Vera de Hesselle / Prof. Dr. Thomas Korenke /  
Prof. Dr. Peter Pulte / Prof. Dr. Bernhard Bergmans 

Lernziele Aufbauend auf Schuldrecht 1 werden in Schuldrecht 2 die 
vertraglichen und gesetzlichen Schuldverhältnisse sowie das 
Leistungsstörungsrecht vertieft und die eigenständige Bearbeitung 
schuldrechtlicher Fälle erlernt.  
Vertrautheit mit den Themen der Produkthaftung und 
Produzentenhaftung sowie der Drittschadensliquidation 

Lerninhalte • Vertiefung vertraglicher Schuldverhältnisse  
(einseitige und gegenseitige Schuldverhältnisse / Kauf / Miete / 
Pacht / Darlehen / Auftrag / Dienstvertrag / Werkvertrag / 
Bürgschaft) 

• Gesetzliche Schuldverhältnisse  
(Geschäftsführung ohne Auftrag / ungerechtfertigte 
Bereicherung/ unerlaubte Handlung / Produkthaftung / 
Produzentenhaftung / Drittschadensliquidation) 

• Folgen von Leistungsstörungen  
(Verzug / Unmöglichkeit / c.i.c. / pVV) 

• Produkthaftung und Produzentenhaftung 

Einführungs-
Literatur 

• Lorenz, Stefan / Riehm, Thomas, Lehrbuch zum neuen 
Schuldrecht, in der aktuellsten Auflage 

• Brox, Hans: Besonderes Schuldrecht, C.H. Beck, in der 
aktuellsten Auflage 

• Kittner, Michael: Schuldrecht. Rechtliche Grundlagen – 
wirtschaftliche Zusammenhänge, Vahlen in der aktuellsten 
Auflage 

 Schellhammer, Kurt: Schuldrecht, C.F. Müller, in der 
aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden • Vorlesung mit begleitenden Übungen 
• Gruppenarbeiten innerhalb eines seminaristischen Übungsteils 
• Eigenständige schriftliche Kurzgutachten 
• Übungen in der Bibliothek und dem PC-Pool 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Zivilrecht II“ 

Besonderes  
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Name LV HANDELSRECHT 

Semester  3. Semester 

Status Pflichtbereich, Modul Zivilrecht II 

Voraussetzungen keine 

ECTS-Punkte 3 (2 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Andreas Müglich 

Lernziele Die Vorlesung vermittelt Strukturen und wesentlichen, vom BGB 
abweichenden Grundstrukturen des HGB; dabei findet zugleich 
Vertiefung und Festigung der Kenntnisse aus den Vorlesungen 
Schuldrecht (1) und (2) statt. Die Studenten sollen wirtschaftliche 
Vorgänge unter dem handelsrechtlichen Grundsatz der möglichst 
schnellen Abwicklung von Transaktionen bewerten können und 
dabei zugleich schuld-, handels- und gesellschaftsrechtlichen 
Kenntnisse vernetzen. 

Lerninhalte • Anwendungsbereich des HGB 
• Kaufmannsbegriff 
• Recht der Handelsfirma 
• Handelsregister 
• Hilfspersonen des Kaufmanns 
• Handelsgeschäfte 
• Grundzüge des „Internationalen Handelsrechts“ 

Einführungs-
Literatur 

• Hofmann, Handelsrecht, in der aktuellsten Auflage;  
• Jung, Handelsrecht, in der aktuellsten Auflage;  
• Klunzinger, Handelsrecht, in der aktuellsten Auflage;  
• Spitzbarth/ Preuß, Vollmachten im Unternehmen, in der 

aktuellsten Auflage;  
• Wiedemann/ Fleischer, Handelsrecht, in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden Seminaristische Vorlesungen, Unterrichtsgespräch, Aufgaben, 
Literaturstudium 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Zivilrecht II“ 

Besonderes Gastvorträge geplant 
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Name LV SACHENRECHT/KREDITSICHERUNG 

Semester  2. Semester 

Status Pflichtbereich,   
Modul Zivilrecht II 

Voraussetzungen Zivilrecht I 

ECTS-Punkte 2 (2 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B.) und  
International Business Law and Business Management (LL.B.) 

Dozierende Prof. Achim Albrecht 

Lernziele Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, die 
Verfügungsgeschäfte im Mobiliar- und Immobiliarbereich juristisch 
zu bearbeiten. Begleitend werden wirtschaftsrelevante 
Sicherungsgeschäfte und die Grundzüge des Grundbuchverfahrens 
vermittelt. 

Lerninhalte • Besitz, Besitzschutz, Eigentum, Eigentümer-Besitzer-Verhältnis 
• Eigentumsvorbehalte, Sicherungszession, Factoring- und 

Leasinggeschäfte 
• Grundbuch, Rangvorbehalte, gutgläubiger Eigentumserwerb 
• Hypotheken, Grundschulden, Rentenschulden 
• Nießbrauch, andere Grundpfandrechte, Erbbaurechte 

Einführungs-
Literatur 

• Schellhammer Kurt, Sachenrecht nach Anspruchsgrundlagen, 
neueste Auflage 

• Wörlen Rainer, Sachenrecht: Lernbuch, neueste Auflage 
• Weber Ralph, Sachenrecht, neueste Auflage 
• Vieweg Klaus, Casebook Sachenrecht, neueste Auflage 
• Meder Stephan, Sachenrecht nach Anspruchsgrundlagen, 

neueste Auflage 

Lehrmethoden Seminaristische Vorlesung 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Zivilrecht II“ 

Besonderes   
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Name LV VERFASSUNGSRECHT 1 

Semester  1. Semester 

Status Pflichtbereich, dialogorientierte Vorlesung,  
Modul Öffentliches Recht 

Voraussetzungen keine 

ECTS-Punkte 2 (1,5 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierender Prof. Dr. Mike Wienbracke 

Lernziele • Die rechtliche Grundordnung unseres Gemeinwesens kennen  
• Das grundgesetzliche Kontinuum essentieller 

Entscheidungen, tragender Prinzipien, Zielfixierungen, 
Organisationsregeln und grundlegender individueller Rechte 
kennen und verstehen 

• Geltung, Rang und Aktualität des Verfassungsrechts auch für 
den Wirtschaftsprozess begreifen 

• Das „Handwerkszeug“ für den Umgang mit dem 
Verfassungsrecht kennen und anwenden können 

Lerninhalte • Strukturprinzipien (grundgesetzliches Demokratieprinzip, 
Rechtsstaatlichkeit etc.)  

• Grundgesetzliche Staatszielbestimmungen 
(Sozialstaatsprinzip, Staatsziel Umweltschutz) 

• Staatsorgane 
• Staatsfunktionen 

Einführungs-
Literatur 

• Degenhart, Christoph:  Staatsrecht I – Staatsorganisationsrecht,  
in der aktuellsten Auflage  

• Schwacke, Peter / Schmidt, Guido:  Staatsrecht, in der 
aktuellsten Auflage   

• von Münch, Ingo: Grundbegriffe des Staatsrechts, Bd. 2,    
Staatsform, Staatsorganisation, in der aktuellsten Auflage 

• Alpmann-Schmidt (Hrsg.):  Verfassungsrecht – 
Staatsorganisationsrecht,  in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden Vorlesung, Unterrichtsgespräch, Aufgaben, Literaturstudium 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Öffentliches Recht“ 

Besonderes   
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Name LV VERWALTUNGSRECHT 1 

Semester  1. Semester 

Status Pflichtveranstaltung  
Modul Öffentliches Recht 

Voraussetzungen keine 

ECTS-Punkte 2 (1,5 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B)  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende  Prof. Dr. Peter Oligmüller 

Lernziele • Verstehen der Verwaltungsstrukturen 
• Grundlegende Fälle lösen können 

Lerninhalte Arten, Prinzipien und Regeln des Verwaltungshandelns: 
• Verwaltungsaufbau 
• Verwaltungskompetenzen 
• Grundlegende Begriffe des Verwaltungsrechts 
• Methodik der Falllösung 

Einführungs-
Literatur 

Maurer, H.: Allgemeines Verwaltungsrecht, in der aktuellsten 
Auflage 

Lehrmethoden Seminaristische Vorlesung  

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Öffentliches Recht“ 

Besonderes  
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Name LV VERFASSUNGSRECHT 2  

Semester   2. Semester 

Status  Pflichtbereich, dialogorientierte Vorlesung 
Modul Öffentliches Recht 

Voraussetzungen  keine 

ECTS-Punkte  2 (1,5 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierender  Prof. Dr. Mike Wienbracke 

Lernziele •  Die Bedeutung und Funktionen der Grundrechte in unserem 
Gemeinwesen kennen  

• Die Relevanz von Grundrechten für die Wirtschaftssubjekte 
und den Wirtschaftsprozess begreifen 

• Die Konkretisierung der Grundrechtsordnung im einfachen 
Recht (insbesondere Wirtschaftsverwaltungsrecht) erkennen 

• Das Möglichkeiten für die Nutzung der Grundrechte in der 
Wirtschaftspraxis kennen und anwenden können 

• Die Komponenten der grundgesetzlichen 
Wirtschaftsverfassung kennen 

• Die (wirtschaftsrelevanten) Grundrechte als wesentlichen 
Bestandteil der grundgesetzlich fixierten 
Wirtschaftsverfassung kennen und begreifen 

Lerninhalte • Allgemeine Strukturen und Prinzipien der Grundrechte  
• Wichtige wirtschaftsrelevante Grundrechte  
• Instrumente zum Schutz der Grundrechte 
• Die grundgesetzliche Wirtschaftsverfassung 

Einführungs-
Literatur 

• Pieroth, Bodo / Schlink, Bernhard:  Staatsrecht 2. Grundrechte,       
der aktuellsten Auflage 

• von Münch, Ingo: Grundbegriffe des Staatsrechts, Bd. 2,    
Staatsform, Staatsorganisation, in der aktuellsten Auflage 

• Schwacke, Peter / Schmidt, Guido:  Staatsrecht, in der 
aktuellsten Auflage  

• Alpmann/Schmidt (Hrsg.):  Grundrechte, in der aktuellsten 
Auflage 

Lehrmethoden Vorlesung , Unterrichtsgespräch, Aufgaben, Literaturstudium 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Öffentliches Recht“ 

Besonderes Exkursion zum Verfassungsgerichtshof NRW vorgesehen 
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Name LV VERWALTUNGSRECHT 2 

Semester  2. Semester 

Status Pflichtveranstaltung  
Modul Öffentliches Recht 

Voraussetzungen keine 

ECTS-Punkte 2 (1,5 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und 
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende  Prof. Dr. Peter Oligmüller 

Lernziele • Vertiefte Kenntnisse des formalen verwaltungsrechtlichen 
Instrumentariums 

• Anwendung des verwaltungsrechtlichen Instrumentariums 
im Rahmen besonderer öffentlich rechtlicher 
Verwaltungsgesetze 

 

Lerninhalte • Vertiefung des verwaltungsrechtlichen Instrumentariums 
(aufbauend auf den Inhalten von Verwaltungsrecht 1) 

• Verschiedene wirtschaftsrelevante Gebiete des Besonderen 
Verwaltungsrechts im Überblick 

Einführungs-
Literatur 

Maurer, H.: Allgemeines Verwaltungsrecht, in der aktuellsten 
Auflage 
Tettinger, Besonderes Verwaltungsrecht, in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden Seminaristische Vorlesung 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Öffentliches Recht“ 

Besonderes  
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Name LV  EUROPARECHT I 

Semester   1. Semester 

Status Pflichtveranstaltung 
Modul Europarecht 

Voraussetzungen keine 

ECTS-Punkte 2 (1,5 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und 
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende  Prof. Dr. Peter Oligmüller 

Lernziele  Verständnis für die rechtlichen, aber auch politischen und 
 ökonomischen Zusammenhänge in Europa 

Lerninhalte • Struktur der EU und anderer internationaler Institutionen in 
Europa 

• Funktion der Organe 
• Europarecht Allgemeiner Teil, insbesondere Instrumente 
• Umsetzung europarechtlicher Vorgaben in nationales Recht 
• Gesetzesvollzug 

Einführungs-
Literatur 

Schweizer M., Hummer, W: Europarecht, Luchterhand, in der 
aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden Seminaristische Vorlesung 

Bewertung  Klausur, Teil der Modulprüfung „Europarecht“ 

Besonderes  
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Name LV  EUROPARECHT II 

Semester   2. Semester 

Status  Pflichtbereich, seminaristische Vorlesung, Modul Europarecht 

Voraussetzungen  

ECTS-Punkte  2 (1,5 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierender  Prof. Dr. Mike Wienbracke  

Lernziele • Die grundlegenden wirtschaftsrelevanten Felder des EU-Rechts 
kennen 

• Die Bedeutung dieser Rechtsgebiete für die Wirtschaftssubjekte 
und den Wirtschaftsprozess begreifen 

• Die Möglichkeiten zur Nutzung dieser Rechtsregeln kennen und 
anwenden können 

Lerninhalte • Die Aufgaben („Politiken“) der EU 
• Die Vorgaben des primären Gemeinschaftsrechts zur 

Wirtschaftsordnung der EU 
• Die Marktfreiheiten allgemein 
• Die Marktfreiheiten im Einzelnen 
• Das EU-Beihilferecht 

Einführungs-
Literatur 

• Arndt, Hans-Wolfgang: Europarecht, in der aktuellsten Auflage 
• Herdegen, Matthias: Europarecht, in der aktuellsten Auflage 
• Nicolaysen, Gert: Europarecht II – Das Wirtschaftsrecht im 

Binnenmarkt in der aktuellsten Auflage 
• Alpmann/Schmidt (Hrsg.): Europarecht, in der aktuellsten 

Auflage 
• Arndt, Hans-Wolfgang / Fischer, Kristian: Europarecht –          

20 Fälle mit Lösungen, in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden  Vorlesung, Unterrichtsgespräch, Aufgaben, Literaturstudium 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Europarecht“ 

Besonderes Exkursion zu einem der Standorte von EU-Institutionen; Besuch 
von Organen der Gemeinschaft (Europ. Parlament, EU-
Kommission, Europ. Gerichtshof) sowie von Repräsentanzen 
(NRW-Büro) und von Vertretungen von Wirtschaftsverbänden 
(BDI, DIHK u.a.) bei der EU; externe Referenten 
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Name LV  EUROPARECHT III 

Semester   2. Semester 

Status  Pflichtbereich, Vorlesung, Modul Europarecht 

Voraussetzungen  keine 

ECTS-Punkte  1 (1 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende  Prof. Dr. Simone Beeser-Wiesmann 

Lernziele • Kennen von Aufbau und Aufgaben der europäischen 
Gerichte , einschl. des Verhältnisses zu den nationalen 
Gerichten.  

• Kennen der Bedeutung der europäischen Rechtsprechung 
für die EU-Mitgliedstaaten, ihrer Bürger und Unternehmen  

• Kennen der  EGV Politiken für bestimmte 
(Wirtschafts)Bereiche  Mechanismen in diesem Prozess. 

Lerninhalte • Aufbau und Funktionen der europäischen Gerichte 
• Rechtsschutz in der EU 
• Verbraucherpolitik in der EU 
• Unternehmenspolitik in der EU 

Einführungs-
Literatur 

• Arndt, Hans-Wolfgang, Europarecht, in der aktuellsten 
Auflage 

• Herdegen, Matthias, Europarecht, in der aktuellsten Auflage 
• Koenig/Pechstein/Sander, EU-/EG-Prozessrecht, in der 

aktuellsten Auflage 
• Schulze, Reiner/Schulte-Nölke, Hans (Hrsg.), Casebook 

Europäisches Verbraucherrecht, in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden • Seminaristische Vorlesung mit begleitenden Übungen 
• Kleingruppenarbeit innerhalb des Übungsteils 
• Präsentation der Ergebnisse 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Europarecht“ 

Besonderes   



Fachbereich Wirtschaftsrecht 
Modulhandbuch Teil 1: beide Studiengänge 

 - 22 - 

Name LV GESELLSCHAFTSRECHT 1 

Semester  3. Semester 

Status Pflichtbereich, Modul Unternehmensrecht I  

Voraussetzungen keine 

ECTS-Punkte 3 (2 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Simone Beeser-Wiesmann 

Lernziele Die Studierenden werden befähigt, für verschiedene Handels- oder 
Dienstleistungsunternehmen mögliche Gesellschaftsformen 
auszuwählen und die maßgeblichen Prinzipien im Innen- und 
Außenverhältnis sowie Fragen der Vertragsgestaltung rechtlich 
abzuwägen und argumentativ zu vertreten. 

Lerninhalte • Das Gesellschaftsrecht und seine Bedeutung in der 
Wirtschaftsordnung 

• Organisationsformen im Wirtschaftsbereich (inkl. Stiftungen 
und Vereine) 

• Wirtschaftsrelevanter Unterschied zwischen Einzelunternehmen 
und Gesellschaften 

• Personengesellschaften und ihre Rechtsnatur (Gründung / 
Führung / Beendigung) 

• Kapitalgesellschaften und ihre Rechtsnatur (Gründung / 
Führung / Beendigung) 

Einführungs-
Literatur 

• Grunewald, B.: Gesellschaftsrecht, Mohr Siebeck, in der 
aktuellsten Auflage 

• Kraft, Alfons / Kreutz, Peter, Gesellschaftsrecht, Luchterhand, 
in der aktuellsten Auflage 

• Ballof, Ferdinand, Gesellschaftsrecht für die Praxis in der 
aktuellsten Auflage 

• Eisenhardt, Ulrich, Gesellschaftsrecht, C.H. Beck, in der 
aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden • Seminaristische Vorlesung mit begleitenden Übungen 
• Gruppenarbeit innerhalb des seminaristischen Übungsteils 
• Eigenständige schriftliche Kurzgutachten 
• Präsentationsmöglichkeiten eigener Lösungen 

Bewertung Klausur, gemeinsame Modulprüfung „Unternehmensrecht I“  

Besonderes  
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Name LV  STEUERRECHT 

Semester  3. Semester 

Status Pflichtbereich, Vorlesung,  
Modul Unternehmensrecht I 

Voraussetzungen keine 

ECTS-Punkte 3 (2 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Bernhard Müller-Jundt, Prof. Dr. Bernhard Bergmans 

Lernziele • Die wichtigsten Steuerarten für Unternehmen benennen und 
systematisieren können 

•  Praxisnahe Standardfälle zu den Steuerarten lösen 
• Kenntnisse des Steuerverfahrensrechts 

Lerninhalte • Überblick über die wichtigsten Steuerarten 
• Einführung in die folgenden Steuerarten: 

o Einkommensteuer, Körperschaftsteuer, 
Gewerbesteuer 

o Umsatzsteuer 
o Abgabenordnung 

Einführungs-
Literatur 

• Stobbe, Thomas: Steuern kompakt, Sternenfels in der 
aktuellsten Auflage 

• Deppe et al: Steuerrecht und Buchführung, in der aktuellsten 
Auflage 

• Grefe, Cord: Unternehmenssteuern, in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden Seminaristische Vorlesung mit Übungselementen und Präsentation 
der Ergebnisse durch die Teilnehmer 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung “Unternehmensrecht I“ 

Besonderes   
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Name LV ARBEITSRECHT 

Semester  3. Semester 

Status Pflichtbereich, Modul Unternehmensrecht I 

Voraussetzungen Kenntnisse in den Grundlagen des Zivilrechts 

ECTS-Punkte 2 (2 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Peter Pulte 

Lernziele • Die Studierenden sollen nach Besuch und aktiver Mitarbeit in 
der Lage sein, arbeitsrechtliche Probleme selbständig zu lösen 
und Aufgaben im Rahmen der Personalführung und –
verwaltung (Vertragsgestaltung, Abmahnung, 
Wettbewerbsverbot etc) zu bewältigen. 

• Kennen der Abgrenzung zum sonstigen Schuldrecht und die 
Besonderheiten der einzelnen arbeitsrechtlichen Gesetze. 

Lerninhalte • Parteien des Arbeitsvertrages 
• Begründung des Arbeitsvertrages 
• Pflichten des Arbeitnehmers und Arbeitgebers 
• Arten von Arbeitsverhältnissen 
• Lohnzahlung trotz Nichtleistung der Arbeit 
• Haftung im Arbeitsverhältnis 
• Leistungsstörungen 
• Betriebsübergang / Unternehmensumwandlung 
• Beendigung des Arbeitsverhältnisses ohne Kündigung 
• Die Kündigung und Kündigungsschutz 
• Der besondere Kündigungsschutz 
• Kündigungsschutzverfahren 

Einführungs-
Literatur 

• Pulte, Das deutsche Arbeitsrecht, Luchterhand Verlag, Neuwied 
in der aktuellsten Auflage 

• Etzel / Griebeling / Liebscher, Arbeitsrecht, NWB-Verlag, 
Herne in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden Vorlesung, Unterrichtsgespräch 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung“Unternehmensrecht I“ 

Besonderes Zur Veranschaulichung werden 2 Videofilme eingesetzt 
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Name LV GRUNDLAGEN, BESCHAFFUNG, PRODUKTION 

Semester 1. Semester 

Status Pflichtbereich, seminaristische Vorlesung, Modul 
Betriebswirtschaftslehre I  

Voraussetzung keine 

ECTS-Punkte 4 (3 SWS) 

Studienrichtung Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierender N.N. 

Lernziele Diese Veranstaltung führt die Studenten in die BWL insgesamt ein. 
Die Studierenden kennen über die Vermittlung von Grundlagen und 
Grundbegriffen der BWL hinaus die klassischen Funktionsbereiche 
der BWL. Sie können betriebswirtschaftliche Zusammenhänge 
erfassen und betriebliche Probleme begreifen. Zugleich erfahren Sie 
nicht nur in den konstitutiven Entscheidungen die interdisziplinäre 
Notwendigkeit, dass wirtschaftliche Fragestellungen und Lösungen 
in rechtliche Rahmenbedingungen einzuordnen sind. 

Lerninhalte • Grundlagen, Wirtschaftsprinzipien und Unternehmensziele 

• Konstitutive Rahmenbedingungen (Rechtsform, Standortwahl, 
Kooperationen und Zusammenschlüsse)       

• Grundbegriffe und Kennzahlen  

• Produktionsfaktoren  

• Beschaffung und Produktion 

• Bereitstellungsplanung und Materialwirtschaft 

• Produktions- und Kostentheorie 

• Produktionsanpassungsprozesse 

• Produktionstypen und -verfahren 

• Break-Even-Analysen und Deckungsbeitragsrechnung 

Einführungs-
literatur 

• Vorlesungscharts, inkl. Übungsaufgabenkompendium 
Literatur: 
• Wöhe, G., Einführung Allgemeine BWL, in der aktuellsten 

Auflage 
• Schierenbeck, H., Grundzüge d. BWL, in der aktuellsten 

Auflage 

Lehrmethoden Seminaristische Vorlesung, Selbststudium, Tutorien 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Betriebswirtschaftslehre I“ 
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Name LV  ABSATZ 

Semester   1. Semester 

Status Pflichtbereich, Vorlesung, Modul Betriebwirtschaftslehre I 

Voraussetzungen  keine 

ECTS-Punkte  2 (2 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Eva-Maria John 

Lernziele Nach dem Besuch beherrschen sie das einschlägige Fachvokabular 
und kennen die Methoden und Gestaltungsbeiträge des Marketings 
zum Unternehmenserfolg. Gelehrt wird ein integratives Marketing-
Verständnis, so dass die Studenten auch die Grundsätze einer 
marktorientierten Unternehmensführung erklären und in ihren 
Anforderungen und Auswirkungen beschreiben und reflektieren 
können. 

Lerninhalte Diese Veranstaltung führt die Studenten in das Absatz-Marketing 
ein. 
• Der Markt und das Aufgabenfeld der Marketinglehre  
• Marketing-Ziele der Unternehmen und Lösung von 

Zielkonflikten  
• Marketing-Strategien der Unternehmen  
• Das Absatzpolitische Instrumentarium  

o Produktpolitik 
o Preispolitik 
o Kommunikationspolitik 
o Vertriebspolitik 

• Entscheidungsfindung im Marketing  

Einführungs-
Literatur 

• Steffenhagen, H.: Marketing. Eine Einführung, Stuttgart in der 
aktuellsten Auflage 

• Schmalen, H.: Grundlagen und Probleme der 
Betriebswirtschaftslehre, in der aktuellsten Auflage Stuttgart 

• Meffert, H.: Marketing, in der aktuellsten Auflage Wiesbaden 
• Homburg, C., Krohmer, H.: Marketingmanagement – Strategie 

– Instrumente – Umsetzung – Unternehmensführung, in der 
aktuellsten Auflage Wiesbaden  

• Sattler, H.: Markenpolitik, Stuttgart u.a. in der aktuellsten 
Auflage 

• Moser, K.: Markt- und Werbepsychologie, in der aktuellsten 
Auflage Göttingen 

Lehrmethoden  Vorlesung, Lehrgespräch, Literaturstudium 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Betriebwirtschaftslehre I“ 

Besonderes  Gastvortrag: Recht und Marketing 
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Name LV VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE 

Semester  2. Semester 

Status Pflichtbereich, Vorlesung, Modul „Volkswirtschaftslehre“ 

Voraussetzungen Quantitative Methoden 

ECTS-Punkte 6 (5 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Ralf-Michael Marquardt 

Lernziele Grundlagenwissen VWL als ... 
• …eigenständige Disziplin zur Einordnung 

gesellschaftspolitischer Zusammenhänge 
• ... ergänzende Perspektive zur BWL über ökonomische 

Zusammenhänge (Welchen Beitrag leisten Unternehmen?, Wie 
sind sie in die Gesamtwirtschaft eingebunden?) 

Lerninhalte • VWL als Gesellschaftswissenschaft  
• Marktwirtschaftliche Ordnungen (Kapit. Marktwirtschaft, 

Ordolib., Soziale Marktwirtschaft)  
• Grundlagen Mikroökonomie (Arbeitsteilung, 

Unternehmensökonomie, Haushaltsökonomie, Markt- u. 
Preisbildung, Entscheidungen bei Unsicherheit)  

• Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung (Sozialproduktrechnung 
und Wohlfahrtsindikator)  

• Wirtschaftspolitische Konzepte (Makroökonomische Theorie: 
Neoklassik, Keynesianismus, Monetarismus; Aufgaben der 
Wirtschaftspolitik; Angebots- vs. Nachfrageorientierung, 
Zielkonflikte) 

• Überblick: Geldpolitik  
• Überblick: Finanzpolitik  
• Überblick: Außenwirtschaftspolitik  

Einführungs-
Literatur 

• Baßler u.a., Grundlagen und Probleme der VWL, in der 
aktuellsten Auflage 

• Bofinger, Grundzüge der VWL, in der aktuellsten Auflage 
• Bontrup, Volkswirtschaftslehre, in der aktuellsten Auflage 
• Pindyck/Rubinfeld, Mikroökonomie, in der aktuellsten Auflage 
• Blanchard/Illing, Makroökonomie, in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden seminaristische Vorlesung mit Einbauen aktueller wirtschaftspol. 
Entwicklungen in allgemeiner Diskussion und Übungsanteilen 

Bewertung Klausur, Modulprüfung „Volkswirtschaftslehre“ 

Besonderes  
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Name LV INTERNES RECHNUNGSWESEN 

Semester  2. Semester 

Status Pflichtbereich, Modul „Rechnungswesen“ 

Voraussetzungen keine 

ECTS-Punkte 2 (2 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Bernhard Müller-Jundt 

Lernziele • Die wichtigsten Kostenarten für Unternehmen benennen und 
systematisieren können 

• Einen BAB aufstellen können 
• Standardfälle der Erzeugniskalkulation lösen können 
• Umsatz- und Gesamtkostenverfahren in der 

Kostenträgerzeitrechnung beherrschen 

Lerninhalte • Kostenartenrechnung, 
• Kostenstellenrechnung und 
• Kostenträgerrechnung jeweils mit einfachen Standardbeispielen 

im Bereich Kostenträgerstück- und Kostenträgerzeitrechnung 
• Überblick über Kostenrechnungssysteme 

Einführungs-
Literatur 

• Fandel, Günter: 
Kostenrechnung : mit 40 Tabellen / Günter Fandel ... in der 
aktuellsten Auflage. 

• Olfert, Klaus: 
Kostenrechnung / von Klaus Olfert. - in der aktuellsten Auflage 

• Kußmaul, Heinz: Kostenrechnung / Heinz Kußmaul. - in der 
aktuellsten Auflage. 

Lehrmethoden Seminaristische Vorlesung mit Übungselementen und Präsentation 
der Ergebnisse durch die Teilnehmer 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Rechnungswesen“ 

Besonderes   
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Name LV EXTERNES RECHNUNGSWESEN 

Semester  2. Semester 

Status Pflichtbereich, Modul „Rechnungswesen“  

Voraussetzungen Betriebswirtschaftliche Grundlagen, Quantitative Methoden 

ECTS-Punkte 3 (2 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B)  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Thomas Heide 

Lernziele In der LV soll den Studierenden ein Grundverständnis der 
kaufmännischen Buchführung und die Anwendung ihrer Techniken 
vermittelt werden, so dass sie danach in der Lage sind, Buchungen zu 
verstehen, nachzuvollziehen und selbständig durchzuführen. Ein 
zweiter Schwerpunkt liegt auf der Vermittlung von Kenntnissen zur 
Erstellung eines Jahresabschlusses nach handelsrecht sowie den 
dabei anzuwendenden Ansatz- und Bewertungsvorschriften bzw. –
wahlrechten. Die Studierenden kennen am Ende der LV auch die 
Rechnungslegung nach internationalen Standards IFRS/IAS, auf 
deren Unterschiede zu den deutschen Vorschriften dann bei der 
Behandlung der Ansatz- und Bewertungsvorschriften immer wieder 
verwiesen wird. 

Lerninhalte • Grundlagen der Buchführung 
• Grundlagen der Jahresabschlusserstellung nach Handelsrecht 
• Kurzüberblick „Internationale Rechnungslegung nach IFRS“ 
• Ansatz und Bewertung ausgewählter Positionen der Bilanz 
• Erstellung der Gewinn- und Verlustrechnung 

Einführungs-
Literatur 

• Gesetzestexte (i.w. HGB) 
• Coenenberg, Jahresabschluss und Jahresabschlussanalyse, in der 

aktuellsten Auflage 
• Eisele, Technik des betrieblichen Rechnungswesens, in der 

aktuellsten Auflage 
• Heinhold, Buchführung in Fallbeispielen, in der aktuellsten 

Auflage 
• Heinhold , Der Jahresabschluss, in der aktuellsten Auflage 
• Schildbach, Der handelsrechtliche Jahresabschluß, in der 

aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden Vorlesung, Übungen (incl. Präsentation von Lösungsansätzen durch 
die Studierenden), Unterrichtsgespräch, Literaturstudium 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Rechnungswesen“ 

Besonderes • Interdisziplinarität aufgrund der intensiven Auseinandersetzung 
mit den relevanten Gesetzestexten (HGB, zT auch EStG, AO). 

• Aktuelle Praktikervorträge im Rahmen einer Exkursion. 
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Name LV  PERSONALWIRTSCHAFT/ORGANISATION 

Semester  3. Semester 

Status Pflichtbereich, Modul Betriebswirtschaftslehre II 

Voraussetzungen Keine 

ECTS-Punkte 3 (2 SWS) 

Studiengang  Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
 International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Heinz-J. Bontrup 

Lernziele • Kennen der Grundlagen der Personalwirtschaft und 
Organisationstheorie 

• Verstehen von personalwirtschaftlichen Denkens 
• Einübung konsensualer Personalpolitik 
• Kennen von personalwirtschaftlichen Planungs- und 

Organisationstechniken  

Lerninhalte • Einführung in die Personal- und Organisationslehre 
• Personalwirtschaft im System der Arbeitgeber-Arbeitnehmer-

Beziehungen und ihre Rahmenbedingungen 
• Personalpolitik als Teil der Unternehmenspolitik 
• Grundzüge unternehmerischer Organisationsformen 
• Grundzüge des personalwirtschaftlichen Instrumentariums 

Einführungs-
Literatur 

• Oechsler, Personal und Arbeit, in der aktuellsten Auflage 
• Bontrup/Hansen, Problemfelder eines zukunftsorientierten 

Personalmanagements, in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden Seminaristische Vorlesung 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Betriebswirtschaftlehre II“ 

Besonderes  
 



Fachbereich Wirtschaftsrecht 
Modulhandbuch Teil 1: beide Studiengänge 

 - 31 - 

Name LV  INVESTITION UND FINANZIERUNG 

Semester  3. Semester 

Status Pflichtbereich, Modul Betriebswirtschaftslehre II  

Voraussetzungen Betriebswirtschaftliche Grundlagen, Externes Rechnungswesen, 
Quantitative Methoden 

ECTS-Punkte 2 (2 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Thomas Heide 

Lernziele Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, erste Entschei-
dungen im Investitions- und Finanzierungsbereich zu treffen bzw. zu 
beurteilen. Sie können nach Besuch der LV sowohl die 
verschiedenen Investitionsrechenverfahren als auch alternative 
Finanzierungsformen, Finanzierungsregeln / 
Kapitalstrukturvorgaben in den jeweiligen theoretischen Rahmen 
einordnen, anhand der vorliegenden Problemstellung beurteilen und 
anwenden. 

Lerninhalte • Kurzüberblick Investitions- und Finanzierungstheorie 
• Investitionsrechenverfahren (i.w. unter Sicherheit) 
• Finanzierungsformen (Überblick) 

Einführungs-
Literatur 

• Brealey/Myers/Marcus, Fundamentals of Corporate Finance, in 
der aktuellsten Auflage 

• Eilenberger, Betriebliche Finanzwirtschaft, in der aktuellsten 
Auflage 

• Kruschwitz, Investitionsrechnung, in der aktuellsten Auflage 
• Perridon/Steiner, Finanzwirtschaft der Unternehmung, in der 

aktuellsten Auflage 
• Schmidt/Terberger, Grundzüge der Investitions- und 

Finanzierungstheorie, in der aktuellsten Auflage 
• Wöhe / Bilstein, Grundzüge der Unternehmensfinanzierung, in 

der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden Vorlesung, Übungen (incl. Präsentation von Lösungsansätzen durch 
die Studierenden), Unterrichtsgespräch, Literaturstudium 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Betriebswirtschaftslehre II“ 

Besonderes • Deutliche interdisziplinäre Aspekte bei der Behandlung von 
Finanzierungsformen (Gesellschaftsrecht, Steuerrecht, ggf. auch 
Handelsrecht). 

• Erste Einführung in die Anwendung von Excel bei der Lösung 
von investitions- und finanzierungsbezogenen 
Aufgabenstellungen. 

• Aktuelle Praktikervorträge im Rahmen einer Exkursion. 
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Name LV RECHTS-/ WIRTSCHAFTSETHIK 

Semester  2. Semester 

Status Pflichtbereich; Seminar, Modul Normen und Sanktionen 

Voraussetzungen Allgemeine Methodenkompetenz 

ECTS-Punkte 2 (2 SWS)  

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende  Prof. Achim Albrecht 

Lernziele Entwurf eines ethisch handelnden Modellunternehmens mit den 
Ansätzen: 
• Kontextualität 
• Historizität 
• Komplexität 
• Kontroversität 
(Beispielhafte Beschreibung: die Veranstaltung hat wechselnde 
Inhalte) 

Lerninhalte • Erarbeitung von Lösungswegen zur Überwindung restriktiver 
Bedingungen, die die Umsetzung moralischer Normen im 
beruflichen Handeln verhindern 

• Fallstudien zu ethischen Problemlösungsprozessen in der 
Zeitschiene 

• Praktikable Rahmenmechanismen zur Lösung ethischer 
Probleme in komplexen Praxisumfeldern 

• Die Steuerung kollektiver Entscheidungsprozesse als Regulativ 
bei der Lösung eines moralischen Dilemmas 

Einführungs-
Literatur 

• Steinmann, Horst/ Löhr, Albert: Grundlagen der 
Unternehmensethik, in der aktuellsten Auflage 

• Homann, Karl/ Blome-Drees: Wirtschafts- und 
Unternehmensethik, Göttingen in der aktuellsten Auflage 

• Enderle, G. (ed.): International Business Ethics: Challenges 
and Approaches. University of Notre Dame Press in der 
aktuellsten Auflage 

• Crane, A. / Matten, D.: Business Ethics. A European 
Perspective, Oxford University Press in der aktuellsten 
Auflage 

Lehrmethoden  Vorträge, Gruppendiskussionen, Fallstudien 

Bewertung  Referate, Teil der Modulprüfung „Normen und Sanktionen“ 

Besonderes  Mitwirkung von Wirtschaftspartnern 
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Name LV  INTERNATIONALE RECHTSSYSTEME 
Semester   3. Semester 
Status  Pflichtbereich; Seminar, Modul Normen und Sanktionen 
Voraussetzungen  Allgemeine Methodenkompetenz; Juristische 

Methodenkompetenz; Englische Fachfremdsprache 2 
ECTS-Punkte Nationaler Studiengang: 1 (1 SWS) ;  

Internationaler Studiengang: 2 (1 SWS) 
Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  

International Business Law and Business Management (LL.B) 
Dozierende Prof. Achim Albrecht 
Lernziele Die Studenten erhalten eine Einführung in die verschiedenen 

Rechtssysteme, deren Historie, Besonderheiten der Rechtsprechung 
und die Rechtsmethodik. Damit wird der Grundstein für 
kollisionsrechtliche und rechtsvergleichende aber auch 
interkulturelle Fragestellungen gelegt und die Methodik vermittelt, 
wie sich der Anwender in unbekannte Rechtsmaterien praxissicher 
einarbeiten kann. 

Lerninhalte • The International Legal Environment 
• Legal Systems in a Nutshell 
• Contracting in the Global Market 
• International Payment Systems 
• Regulatory Issues in Global Trade 
• Dispute Resolution 

Einführungs-
Literatur 

• Dülfer, Internationales Management in unterschiedlichen 
Kulturbereichen, in der aktuellsten Auflage 

• Haberler, Der internationale Handel, in der aktuellsten Auflage 
• Kumar, Handbuch der internationalen Unternehmenstätigkeit, 

in der aktuellsten Auflage 
• Siedenbiedel, Internationales Management, in der aktuellsten 

Auflage 
• Originalauszüge aus der Rechtsliteratur der verschiedenen 

Rechtskreise in englischer Sprache 
Lehrmethoden  Seminaristischer Unterricht mit Literaturstudium und Case Studies 
Bewertung  Bewertete Referate Klausur, Teil der Modulprüfung „Normen und 

Sanktionen“;  
Besonderes • Kandidaten aus dem Studiengang ‚International Business 

Law’ leiten die Gruppendiskussion und die Case Study 
Erarbeitung. Dafür müssen sie sich über die eigentlichen 
Referatsthemen hinaus internationales Wissen aneignen. 
Aus der internationalen Wissensaneignung außerhalb der 
Präsenzstunden und der zusätzlichen Koordinationsleistung 
entsteht ein zeitlicher Mehraufwand, der die Vergabe von 2 
Credits begründet. 

• Arbeitssprache: Deutsch und Englisch. 
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Name LV WIRTSCHAFTSSTRAFRECHT 

Semester  3. Semester 

Status Pflichtbereich, Modul Normen und Sanktionen 

Voraussetzungen Juristische Methodenkompetenz 

ECTS-Punkte 1 (1 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Thomas Korenke 

Lernziele Kennen der Grundstrukturen und grundlegenden Prinzipien des 
materiellen Strafrechts,  die man benötigt, um Normal- und 
Zweifelsfälle in einen überzeugenden Ordnungsrahmen 
einzustellen. Transportieren inhaltlicher Überzeugungen durch 
formale Ordnung.  

Lerninhalte • Art. 103 Abs. 2 GG (Fundamentalprinzipien),  
• Rechtsquellen des Strafrechts,  
• Aufbau des StGB und Aufgabe des Strafrechts,  
• Aufbau des vorsätzlichen Begehungsdelikts,  
• Schuldvorwurf,  
• Fahrlässigkeitsvorwurf,  
• Besonderer Teil des StGB - dabei insbesondere 

Vermögensdelikte (eingehend vor allem Betrug, Untreue), 
ferner Urkundsdelikte, 

• Aufbau der Strafgerichtsbarkeit sowie die Grundzüge des 
Strafverfahrens 

Einführungs-
Literatur 

• Haft, Strafrecht Besonderer Teil in der JuS-Schriftenreihe;  
• Systematischer Kommentar zum Strafgesetzbuch (zur 

Vertiefung) 

Lehrmethoden Vorlesung mit eingefügten Fallbeispielen, die im Dialog mit den 
Studierenden gelöst werden. 

Bewertung Klausur, Teil der Modulprüfung „Normen und Sanktionen“ 

Besonderes   
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Name LV  UNTERNEHMENSPLANSPIEL 

Semester  3. Semester 

Status Pflichtbereich,  
Modul Praxisbezogene Anwendungen 

Voraussetzungen Erfolgreiche Teilnahme der Veranstaltungen der ersten beiden 
Semester 

ECTS-Punkte 6 (4 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Thomas Heide 

Lernziele - Betriebswirtschaftliche Entscheidungen ganzheitlich 
verstehen 

- Auswirkungen betriebswirtschaftlicher Entscheidungen auf 
die externe und interne Rechnungslegung prognostizieren 
können  

- Alternative Strategien beurteilen und auswählen 
- Unternehmensergebnisse präsentieren können 

Lerninhalte - Beurteilung der Ausgangssituation (volkswirtschaftliche und 
betriebswirtschaftlicher Datenkranz) 

- Erkennen von Abhängigkeiten betriebswirtschaftlicher 
Entscheidungen 

- Ergebnisprognose  
- Ergebnisanalyse nach Erhalt der Unterlagen der 

Entscheidungsrunde 

Einführungs-
Literatur 

- TOPSIM: General Management II, Version 11.0, Handbuch  

Lehrmethoden Seminar, Präsentationen 

Bewertung Präsentation der Ergebnisse durch die Teilnehmer in Form einer 
simulierten Hauptversammlung, Teil der Modulprüfung 
„Praxisbezogene Anwendungen“ 

Besonderes   
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Name LV  PROJEKTE 

Semester  3. Semester 

Status Pflichtbereich,  
Modul „Praxisbezogene Anwendungen“ 

Voraussetzungen Erfolgreiche Teilnahme der Veranstaltungen der ersten beiden 
Semester 

ECTS-Punkte 6 (4 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende diverse 

Lernziele - Rechtliche Entscheidungen am Originalprojekt anwenden 
- Verschiedene juristische Strategien anwenden lernen 
- Querverbindungen verschiedener Rechtsmaterien erlernen 

Lerninhalte - Gutachtentechnik 
- Präsentation der Ergebnisse  
- Ergebnisanalyse 

Einführungs-
Literatur 

- Variiert je nach dem jeweiligen Projekt  

Lehrmethoden Seminar, Präsentationen, Coaching durch betreuenden Professor 

Bewertung Präsentation der Ergebnisse, Teil der Modulprüfung 
„Praxisbezogene Anwendungen“ 

Besonderes Bei den Projektarbeiten sollen in Zusammenarbeit mit 
Wirtschaftspartnern Originalfragestellungen bearbeitet werden. 
Insoweit stehen diese Projekte derzeit noch nicht inhaltlich fest. 
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Name LV REDEN UND PRÄSENTIEREN 

Semester  3. Semester 

Status Pflichtbereich; Seminar, 
Modul Schlüsselqualifikationen 

Voraussetzungen Allgemeine studienabschnittsgerechte Sozialkompetenz  

ECTS-Punkte 2 (1 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B.)  

Dozierende Prof. Dr. Bernhard Bergmans 

Lernziele - Den Studierenden sollen die Grundlagen des Redens und 
Präsentierens vor Publikum bei unterschiedlichen Anlässen 
vermittelt und Gelegenheit zur Anwendung gegeben werden. 

 

Lerninhalte Grundlagen und Erfolgsfaktoren 
- Reden/Präsentationen professionell vorbereiten 
- Inhaltliche Gestaltung des Redetextes (Arten Reden, 
Grundmodelle, Strukturierung) 
- Vortragen (verbale und non-verbale Kommunikation) 
- Spezifizität von Präsentationen 
- Visualisierung (Formen, Gestaltungsrichtlinien) 
- Das Publikum einbeziehen 
- Mit Störungen umgehen 
- - Sich ständig verbessern 

Einführungs-
Literatur 

V. Birkenbihl, Rhetorik: Redetraining für jeden Anlass, 
Kreuzlingen/München in der aktuellsten Auflage 

E. Hierhold, Sicher präsentieren, gekonnt vortragen, in der 
aktuellsten Auflage 

B. Kirchner, Rhetorik für Führende : Rede als Ausdruck der 
Persönlichkeit, Wiesbaden in der aktuellsten Auflage 

- G. Schilling, Angewandte Rhetorik und Präsentationstechnik, 
Berlin in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden Seminaristische Vorlesung mit Einzel- und Gruppenübungen und 
Einsatz moderner Präsentationstechnik 

Bewertung 2 Vorträge bzw. Präsentationen der Studierenden mit 
unterschiedlichen Ausgangslagen und Inhalten, Teil der 
Modulprüfung „Schlüsselqualifikationen“ 

Besonderes   
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Name LV ASSESSMENT CENTER 

Semester  3. Semester 

Status Pflichtbereich; Seminar,  
Modul Schlüsselqualifikationen 

Voraussetzungen Allgemeine Methodenkompetenz 

ECTS-Punkte 4 (3 SWS)  

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B.)  

Dozierende Prof. Achim Albrecht 

Lernziele - Coaching für die Berufseinstiegsauswahl und 
Personalentwicklung 

- Erlernen wirkungsvoller Kommunikations- und Teamprozesse 
- Körpersprache im Beruf 
- Persönlichkeitsentwicklungstools 
- Kreativitätstechniken wirkungsvoll einsetzen 

Lerninhalte - Stärken – Schwächen-Profil 
- Rollenspiele 
- Präsentationen 
- Postkorb 
- Fallstudien 
- Gruppendiskussionen 
- Selbst- und Fremdeinschätzung 
- Leistungstests 

Einführungs-
Literatur 

- Hesse/ Schrader, ‚AC für Hochschulabsolventen’., Eichborn in 
der aktuellsten Auflage 

- Leuthner, ‚Einstellungstest und AC’, Heyne in der aktuellsten 
Auflage 

- Gloor, ‚Die AC-Methode’, Orell Füssli in der aktuellsten 
Auflage 

- Plog, ‚Miko – AC’ in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden Simuliertes Assessment Center mit gruppendynamischer 
Vorbereitung auf alle gängigen Auswahlkriterien 

Bewertung Bewertung der Kandidaten im Abschluss – AC, Teil der 
Modulprüfung „Schlüsselqualifikationen“  

Besonderes Mitwirkung eines Beobachterteams 
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